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Echo zur 10. Metalog-Konferenz: Innovation leben: zwischen ersehnen und erschaffen 
(25. -  27. Mai 2011 in Strobl am Wolfgangsee / Österreich) 

Die 10. Metalog-Konferenz rückte das Thema Innovation leben: zwischen ersehnen und erschaffen in 
den Fokus und hat bei den TeilnehmerInnen ein großes Echo hervorgerufen: 
 
 „Andere werden am Montag ein Strahlen erkennen, das ich von hier mitnehme.“  „Ich nehme neu 
entstandene Kooperationen mit.“  "Nicht nur die Konferenzform und die TeilnehmerInnen waren 
neu und fruchtbringend, insbesondere auch das Thema hat mich fasziniert."  „Ich habe frische 
Energie getankt. Ich bin drei Tage älter geworden – fühle mich aber jetzt drei Jahre jünger“  „Ich 
nehme konkrete Folgeprojekte / -ideen mit.“  „Ich genieße die Heterogenität der Teilnehmenden, 
die ich sonst in meinem Alltag nicht so habe.“  "Ich konnte hier auf der Metalogkonferenz ein 
konkretes Projekt entwickeln, mit dessen Umsetzung ich in den nächsten Wochen starten werde."  
….. 
 
Mag. Elisabeth Wiedermann/WKÖ:  
„Was bleibt? Was nehme ich von dieser Begeisterung mit in den (Berufs-Alltag)? Ich nehme den  
enormen Wert des Gespräches und des Dialoges mit – miteinander reden! Das bleibt und das will ich 
gerne verstärkt um- und einsetzen.“ 
 
DI Sophie Pfusterschmid/Bundesanstalt für Agrarwirtschaft: 
„Die 10. Metalog-Konferenz  hat mich schon während der Konferenz und in der darauffolgenden Zeit 
bei und in meinem Weg zwischen ersehnen und erschaffen verändert. Ich danke allen für Raum und 
Möglichkeiten die in diesen und durch diese 3 Tage entstehen.“ 
 


